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Antrag auf Projektförderung im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie
Landkreise und Städte Nienburg und Verden

Wabe e.V.
Koordinierungs- und Fachstelle der PfD
z.Hd. Veronika Krüger 
Holzmarkt 15 
27283 Verden 
projektleitung-pfd@wabe-info.net

Projektnummer 2026- _________ (Projektnummer wird von der KuF eingetragen) 
	
Wie heißt euer Projekt?

	



	
Name und Kontaktdaten der Ansprechperson (E-Mailadresse und Telefonnummer): 

	






	
Name, Anschrift und Kontaktdaten eurer gemeinnützigen Organisation 

	



	
Art des Trägers

	☐ Anbieter von Sozialen Trainingskursen (AAT/AGT)
☐ Christliche Gemeinschaften
☐ Einrichtungen der Fort- und Weiterbildung 
☐ Jüdische (Selbst-)Organisation
☐ Jugendfreizeiteinrichtung 
☐ Jugendverbände und Jugendringe 
☐ Karitative Einrichtungen (z.B. Geflüchtetenhilfe)
☐ Kindertageseinrichtungen in freier Trägerschaft 
☐ Kultureinrichtungen (Theater, Museum u.ä.)
☐ LGBTQIA*-(Selbst-)Organisationen 
	☐ Migrant*innen (Selbst-)Organisationen
☐ Netzwerke
☐ (Selbst-)Organisation der Sinti und Roma
☐ Religiöse/ interreligiöse Einrichtungen
☐ Schule in freier Trägerschaft
☐ Schulvereine/ Fördervereine von Schulen
☐ Sonstige Vereine (z.B. Tourismus-, Kulturvereine)
☐ Sportvereine und Sportverbände 
☐ Sonstige: 


	
Rechtsform

	☐ Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR)
☐ Eingetragene Genossenschaft (eG)
☐ Eingetragener Verein (e.V.)
☐ Gemeinnützige Aktiengesellschaft (gAG)
☐ Gemeinnützige GmbH (gGmbH)
☐ Gemeinnützige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
	☐ Gemeinnützige Unternehmensgesellschaft mit beschränkter Haftung (gUG)
☐ Körperschaft des öffentlichen Rechts (KdÖR)
☐ Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts
Sonstige: 

	
Amtsgericht/ Handwerkskammer (optional)
	
Registernummer

	
	

	
Welche Partnerschaft(en) geht ihr für das Projekt ein? Mit wem und in welcher Form kooperiert ihr? (Achtung: Damit sind nicht z.B. Auftragnehmende Honorarkräfte gemeint)

	






	
Projektzeitraum (genaue Angaben z.B. 01.05.26 - 30.09.26) (von Planung bis Durchführung und Abrechnung) 

	

	
Was für eine Art ist euer Projekt? (mind. eine Antwort auswählen) 

	☐ Beratungsformat 
	☐ Format zur Wissens- und Kompetenzvermittlung 

	☐ Begegnungs- und Dialogformat 
	☐ Format der Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung

	☐ Diskussionsformat 
	☐ Partizipations- und Empowermentformat  

	☐ kulturelles Angebot 
	☐ Sonstiges: 

	
Projektort(e)

	☐ Allgemein öffentlicher Raum (z.B. Plakatkampagne)  

	☐ Benachteiligte Sozialräume (z.B. Stadtteile oder Gemeinden)

	☐ Bildungsstätten

	☐ Gruppen-/ Communitybezogene Räume (z.B. Versammlungsräume)

	☐ Jugendzentrum 

	☐ Kultur- und Veranstaltungsräume 

	☐ Räume von Vereinen und Initiativen   

	☐ Sonstiges: 

	
Für wen/ mit wem ist das Projekt vorgesehen? (Bitte ankreuzen)

	☐ Kinder- und Jugendliche 
	☐ Kinder- und Jugendhilfe 

	☐ Eltern und Familienangehörige 
	☐ Multiplikator*innen
☐ Staatliche und zivilgesellschaftliche Akteur*innen 

	☐ Bezugspersonen 
	

	☐ junge Erwachsene
	

		
Erwartete minimale und maximale Teilnehmendenzahl: 

	



	 
Welches Handlungsfeld berührt euer Projekt? (bitte ankreuzen)

	☐ Förderung der demokratischen Kultur (Demokratieförderung)

	☐ Stärkung einer diskriminierungssensiblen Gesellschaft und Förderung der Vielfalt des Zusammenlebens 

	☐ Prävention von politisch oder religiös begründetem Extremismus 

		
Welches spezifische Themenfeld ist Gegenstand des Projekts? (bitte ankreuzen)

	☐ Antisemitismus 

	☐ LSBTIQ*-Feindlichkeit

	☐ Linksextremismus/ linke Militanz 

	☐ islamistisch begründeter Extremismus 

	☐ Verschwörungsideologien

	☐ Hass im Netz/ Desinformation

	☐ Antiziganismus 

	☐ Antimuslimischer Rassismus (Islam- und Muslimfeindlichkeit)

	☐ Rechtsextremismus 

	☐ Rassismus 

	☐ Demokratieskepsis

	
Auf welche Ausgangssituation/ Problemlage möchtet ihr mit dem Projekt reagieren? Beschreibt die Notwendigkeit des Projektvorhabens. (mind. 70, max. 150 Wörter)

	





	
Welchem Themenfeld lässt sich euer Projekt zuordnen? 

	☐ Demokratische Konfliktbearbeitung/ Konflikttransformation

	☐ Demokratiebildung im Kindesalter

	☐ Digitale Demokratiebildung/ Digitale Teilhabe und Kompetenzen

	☐ Demokratiebildung

	☐ Demokratiebildung in der Arbeits- und Unternehmenswelt

	☐ Integration/ Zusammenleben in der Migrationsgesellschaft

	☐ Sonstiges: 



	
Welchem dieser Ziele der Partnerschaft für Demokratie Nienburg/ Verden (WABE) könnt Ihr euer Projekt zuordnen? (Mehrfachauswahl möglich) 

	☐ 
	Teilhabeorientierung und Ermöglichung von Beteiligungschancen zur Stärkung der demokratischen Selbstwirksamkeit und zum Aufbau von Vertrauen in demokratische Prozesse, sowie Vermittlung von Wissen über die Demokratie und ihre Funktionsweisen. (Dl! Mittlerziel 1)

	☐ 
	Vernetzung unterschiedlicher demokratischer Akteur*innen im gesamten WABE-Gebiet. Menschen entwickeln ein gemeinsames Verantwortungsgefühl für demokratische Prozesse und Teilhabe in der Region. Die Zusammenarbeit und Kooperation mit lokalen Institutionen und Organisationen gelingt. Das Engagement ist in der Öffentlichkeit sichtbar. (Dl! Mittlerziel 2)

	☐ 
	Akteur*innen der Partnerschaft für Demokratie werden handlungssicher im Umgang mit lokalen Herausforderungen wie z.B. im Umgang mit rechtspopulistischen und rechtsextremen Akteur*innen sowie deren Aktivitäten. (Dl! Mittlerziel 3)

	☐ 
	Die Auseinandersetzung mit der eigenen gesellschaftlichen Rolle wird gestärkt; Menschen identifizieren gesellschaftliche Mechanismen, setzen sich mit eigenen Privilegien und Einflussmöglichkeiten für solidarisches Handeln auseinander bzw. erhalten Raum für Empowerment wegen eigener Diskriminierungserfahrungen. (Dl! Mittlerziel 5)

	
	

	
Welches konkrete Ziel verfolgen ihr mit eurem Projekt und woran seht ihr konkret, dass dies erreicht wurde? (mind. 70, max. 150 Wörter) (M) 

	






	
Beschreiben Sie Ihr Projektkonzept: Um welche Inhalte geht es und mit welchen Methoden sollen die Inhalte bearbeitet und die Ziele erreicht werden, wer führt das Projekt durch? (mind. 150, max. 600 Wörter) (S)

	






	
Wie motiviert ihr zur Teilnahme an eurem Projekt? Wie sorgt ihr dafür, dass das Projekt angenommen und attraktiv wird? (mind. 30, max. 150 Wörter) (A)

	





	
Warum ist es realistisch, dass das Projekt umgesetzt werden kann? (Ressourcen, Zeit, Rahmenbedingungen) (R)

	





	
In welchem zeitlichen Umfang und an welchen Tagen soll das Projekt umgesetzt werden? (T)

	





	
Wie verhindert ihr Ausgrenzung und Benachteiligung in eurem Projekt? (mind. 30, max. 100 Wörter)
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Wie sieht die Finanzierung eures Projektes aus?
(Bei Honoraren führt bitte die Anzahl der ausführenden Personen, die Anzahl der geplanten Stunden/ Tage und den jeweiligen Stundensatz mit auf.)

	Ausgaben

	
	€

	
	€

	
	€

	
	€

	
	€

	Gesamtausgaben 
	€

	

	Darstellung der Ausgaben in Pauschalen entsprechend den Vorgaben des Bundesprogramm „Demokratie leben!“
(Beim ersten Ausfüllen des Antrages lasst die Felder zu den Pauschalen noch frei. Das ergänzen wir für euch.)

	
Maßnahmenpauschalen 

	1. Honorarpauschalen
	540,00 € je Tag und Honorarkraft 
72,00 € je Vor- und Nachbereitungsstunde 

	Honorarkräfte 
	Aufgabe/ Leistung
	Anzahl der Einsatztage
	Vor-/ Nachbereitungs-stunden 
	Betrag 

	
	
	
	
	€

	
	
	
	
	€

	
	
	
	
	€

	
	
	
	
	€

	
	
	
	
	€

	Honorarpauschalen gesamt
	€

	2. Teilnehmendenpauschalen
	40,00 € pro Tag u. Teilnehmer*in

	Veranstaltung
	Anzahl der Tage
	Anzahl der Teilnehmenden
	Betrag 

	
	
	
	€

	
	
	
	€

	
	
	
	€

	
	
	
	€

	Teilnehmendenpauschalen gesamt
	€

	Ausgaben in Maßnahmenpauschalen gesamt 
	€

	

	Welche Einnahmen plant ihr? 

	Einnahmen

	z.B. Teilnahmegebühren, Spenden, Fördermittel von anderen Institutionen, Eigenmittel

	
	€

	
	€

	
	€

	
	€

	Einnahmen ohne Fördermittel „Demokratie leben!“ 
	€

	Beantragte Fördersumme „Demokratie leben!“
	€

	Einnahmen gesamt 
	€




BITTE REICHEN SIE DEN FREISTELLUNGSBESCHEID IHRES TRÄGERS MIT DEM ANTRAG IN KOPIE EIN.

	☐	Der/Dem Antragssteller*in ist bekannt, dass rechtliche Verpflichtungen für das Projekt erst eingegangen werden dürfen, wenn der Zuwendungsbescheid bestandskräftig geworden ist: Ich erkläre hiermit, dass mit den Maßnahmen noch nicht begonnen wurde und vor dem ersten Tag des Bewilligungszeitraumes auch nicht begonnen werden wird. 


	☐	Mir/Uns ist bewusst, dass mit dem Antrag keine Zusage für die Gewährung einer Zuwendung verbunden ist. Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass die vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind und die beantragten Mittel im Falle einer Förderung wirtschaftlich und sparsam verwendet werden.


	☐	Ich sorge dafür, dass das Projekt und die Teilnahme an Aktionen innerhalb des Projekts freiwillig stattfinden werden.  


	☐	Ich bestätige hiermit, dass ich die Belehrung zur Einwilligungserklärung nach Art. 13 DS-GVO (Datenschutz-Grundverordnung) erhalten und zur Kenntnis genommen habe. Ich willige hiermit ein, dass sämtliche von mir angegebenen personenbezogenen Daten zu den darin angegebenen Zwecken verarbeitet werden dürfen.


	
	

	☐	Ich erkläre die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.










___________________________			______________________________________
Ort, Datum						Rechtsverbindliche Unterschrift 




________________________________________
Name(n) der unterschriftsberechtigten Person(en) 

	Belehrung zur Einwilligungserklärung nach
Art. 13 DS-GVO (Datenschutz-Grundverordnung)



Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über die Modalitäten, wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem Zusammenhang zustehen, informiert.

Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen:
WABE e.V. - Koordinierungs- und Fachstelle
Holzmarkt 15
27283 Verden (Aller)
Telefon: 04231 12-456
info@wabe-info.

I. Umfang und Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
Im Rahmen des Antragsverfahren zur Projektförderung durch das Weser-Aller-Bündnis: Engagiert für Demokratie und Zivilcourage (WABE) zum Zweck der Antragsbearbeitung und – im Falle einer Bewilligung – zum Zweck der Kontaktaufnahme, der Zusammenarbeit mit dem Projekt, der Durchführung des Verwendungsnachweises, der Versendung von Ausschreibungen und Veranstaltungseinladungen des Fachaustausches, der Veröffentlichung sowie der Evaluation und wissenschaftlicher Begleitung des Bundesprogrammes „Demokratie leben!“ werden personenbezogene Daten verarbeitet und gespeichert.

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und Speicherung der personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) und b) DS-GVO.

Die personenbezogenen Daten werden für einen Zeitraum von 10 Jahren nach Beendigung des Zuwendungsverhältnisses gespeichert. Der Speicherzeitraum beginnt mit dem Eingang des Antrages bei der WABE Koordinierungs- und Fachstelle.

Ihre personenbezogenen Daten werden an die Stadt Verden (Große Straße 40 in 27283 Verden), das Bundesamt für Bildung, Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) Referat 305 (Auguste-Viktoria-Straße 118 in 14193 Berlin), das Bundesministerium für Bildung Familie, Senioren, Frauen und Jugend (11018 Berlin), die übrigen Bundesministerien und deren nachgeordneten Behörden, den zuständigen Träger für das Fachforum im Bundesprogramm „Demokratie leben!“, den zuständigen Träger für die wissenschaftliche Begleitung des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der Programmevaluation weitergeleitet.

II. Rechte
· Sie können gegenüber der WABE Koordinierungs- und Fachstelle folgende Rechte geltend machen:
· Recht auf Auskunft über Ihre hier verarbeiteten Daten
· Recht auf Berichtigung unrichtiger hier verarbeiteter Daten
· Recht auf Vervollständigung Ihrer hier verarbeiteten Daten
· Recht auf Löschung Ihrer hier verarbeiteten Daten
· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten
· Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde
· Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Ihrer Daten
· Recht auf Datenübertragbarkeit, d.h. zur Herausgabe der über Sie verarbeiteten Daten in einem strukturierten Format

Ihr Beschwerderecht können Sie unter anderem bei der Niedersächsischen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz, der Landesbeauftragen für den Datenschutz in Niedersachsen, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, wahrnehmen.

Sie haben außerdem die Möglichkeit, Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung bleibt die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung unberührt.

Da die WABE Koordinierungs- und Fachstelle zur Antragsbearbeitung und Projektdurchführung zwingend auf die Verarbeitung von Ihnen mitgeteilter personenbezogener Daten angewiesen ist, wird für den Fall des Widerrufs Ihrer Einwilligung um Übersendung neuer Kontaktdaten, ggf. auch um Übersendung einer Einwilligung der dann betroffenen Person, gebeten. Dies soll eine Weiterbearbeitung Ihres Förderantrags bzw. eine Weiterführung der Förderung sicherstellen helfen.
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